
 
 AfD im Landtag ? – Darmstadt sagt NEIN ! 
 
Die	AfD	Darmstadt-Dieburg	bereitet	im	Rahmen	der	Landtagswahlen	am	22.	August	in	der	Orangerie	
in	Darmstadt	eine	Wahlkampfveranstaltung	vor. 
Die	AfD,	die	als	Partei	des	rechten	Randes	die	wachsende	gesellschaftliche	Polarisierung	und	den	
Anstieg	des	Rassismus	in	Deutschland	mitvorantreibt	und	davon	profitiert,	will	sich	hier	in	unserem	
weltoffenen	Darmstadt	profilieren?! 
Wollen	wir	das	zulassen?	Für	uns	steht	Darmstadt	für	Weltoffenheit	und	Solidarität! 
Am	22.08.	steht	Darmstadt	auf,	denn: 
 
die	AfD	ist	eine	rassistische	Partei		
Sie	steht	für	alle	Formen	von	Diskriminierung	-	Islamfeindlichkeit,	Antisemitismus,	
Frauenfeindlichkeit,	Homophobie	in	jeder	Form	und	und	und	-	.	Sie	hat	sich	in	den	letzten	Jahren	
radikalisiert,	und	sie	scheint	sich	weiter	zu	radikalisieren.	Die	AfD	fordert	eine	
„Minuszuwanderung“	und	spricht	Muslimen	das	Recht	auf	freie	Religionsausübung	ab.	Außerdem	
vertritt	sie	ein	reaktionäres	Familienbild	und	will	Frauenrechte	einschränken.	Die	AfD	schürt	Hass	und	
Angst.	So	hat	sich	seit	dem	Aufstieg	von	AfD	und	PEGIDA	die	Zahl	der	rassistischen	Angriffe	mehr	als	
verdoppelt.		
Hinzu	kommt:	In	der	AfD	gewinnt	ein	wachsender	faschistischer	Flügel	immer	mehr	Einfluss.	Die	
Partei	will	die	Erinnerung	an	die	Verbrechen	des	deutschen	Faschismus	und	des	Holocaust	tilgen.	In	
ihrem	Grundsatzprogramm	fordert	sie	eine	nationale	Geschichtsklitterung.		
 
Wir	sagen:	Eine	Partei,	die	Neofaschisten	und	Antisemiten	in	ihren	Reihen	duldet	und	deren	
Rassismus	die	Gesellschaft	spaltet,	hat	im	Hessischen	Landtag	nichts	zu	suchen.		
 
die	AfD	steht	für	Sozialabbau	 
 
Auf	ihrem	letzten	Parteitag	in	Augsburg	verlangten	führende	Politiker	der	AfD	ein	Ende	der	
gesetzlichen	Rentenversicherung	und	forderten	die	Einführung	eines	marktwirtschaftlichen	Systems	
der	Eigenvorsorge.	Lange	wehrte	sich	die	AfD	gegen	die	Einführung	des	Mindestlohns	und	
bezeichneten	ihn	als	„Jobkiller“.		
Die	Abschaffung	der	der	progressiven	Einkommenssteuer	und	der	Vermögens-	und	Erbschaftssteuer	
gehören	zu	den	Kernelementen	der	AfD-Steuerpläne.	Die	Mindereinnahmen	in	Milliardenhöhe	
scheinen	für	die	AfD	kein	Problem	zu	sein,	denn	sie	fordert	den	„schlanken	Staat“.	In	ihrem	
Grundsatzprogramm	beklagt	sie,	dass	„der	öffentliche	Sektor	über	sachgerechte	Grenzen	
hinausgewuchert“sei. 
 
Die	AfD	spaltet	die	Gesellschaft	und	den	Widerstand	gegen	ungerechte	Verteilung	und	Sozialabbau.	
Die	AfD	vergiftet	unser	weltoffenes	und	solidarisches	Klima	in	Darmstadt.	Rassismus	hat	noch	nie	
dazu	geführt,	dass	Mietwucher	gestoppt,	bessere	Schulen	oder	mehr	Kitas	gebaut	wurden	oder	dass	
es	Erwerbslosen	besser	ging.	Wir	brauchen	in	Hessen	keine	Sündenböcke,	sondern	eine	solidarische	
Politik.	
 
Für	einen	Landtag	ohne	AfD	–	Unsere	Alternative	heißt	Solidarität	 


